
 

Sehr geehrte Sorgeberechtigte, 
hiermit informiere ich Sie über die Einhaltung und Mitwirkungspflicht nach 

§ 34 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG). 
Nach § 34 gilt: 

 

(1) Personen, die an  
 Cholera / Diphtherie 

 Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC) 
 virusbedingtem hämorrhagischen Fieber 

 Haemophilus influenzae Typ b- Meningitis 
 Impetigo contagiosa (ansteckende Borkenflechte) 

 Keuchhusten / Masern 
 ansteckungsfähiger Lungentuberkulose 

 Meningokokkeninfektion 
 Mumps Paratyphus 

 Pest / Scabies (Krätze) 
 Poliomyelitis / Shigellose 

 Scharlach oder sonstigen Streptococcus pyogenes- Infektionen 
 Typhus abdominalis 

 Virushepatitis A oder E / Windpocken 

 
erkrankt oder verdächtig oder die verlaust sind, dürfen die Schule nicht 

betreten, bis nach ärztlichem Urteil eine Weiterverbreitung der Krankheit oder 
der Verlausung durch sie nicht mehr zu befürchten ist. 

 
(2) Ausscheider von: 

 Vibrio cholerae 01 oder 0139 
 Corynebacterium diphtheriae, Toxin bildend 

 Salmonella Typhi 
 Salmonella Paratyphi 

 Shigella spl / enterohämorrhagischen E. coli (EHEC) 
  

dürfen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes die Schule betreten. 
 

 

 
(3) Absatz 1 Satz 1 und 2 gilt entsprechend für Personen, in deren 

Wohngemeinschaft nach ärztlichem Urteil eine Erkrankung an oder ein 
Verdacht auf Cholera, Diphtherie, Enteritis durch enterohämorrhagische 

E. coli (EHEC), virusbedingtem hämorrhagischen Fieber, Haemophilus 
influenzae Typ b- Meningitis, ansteckungsfähiger Lungentuberkulose, 

Masern, Meningokokkeninfektion, Mumps, Paratyphus, Pest, 
Poliomyelitis, Shigellose, Typhus abdominalis, Virushepatitis A oder E 

aufgetreten ist. 
 

Th. Schlicke (Schulleiter) 
 

 
Kenntnisnahme der Eltern: 

 

Name des Kindes:      ………………………………………………………………… 
 

Datum/Unterschrift der Sorgeberechtigten:   …………………………………………… 


